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Ebersberg (mo) - Wie schon 
in den vergangenen Jahren lud 
die JFG Ebrachtal am dritten 
Adventswochenende zum Inter-
nationalen Hallenturnier in die 
Dr.-Wintrich-Halle in Ebersberg. 
Von Samstag morgen bis Sonntag 
Abend kämpften 16 Teams um 
den Sieg bei diesem hochkarätig 
besetzten Turnier. Neben acht 
Mannschaften aus der nahen Um-
gebung nahmen auch acht U13-
Nachwuchsteams deutscher und 
österreichischer Bundesligisten 
teil.
Unsere D-Jugend des SVA hatte 
es schon zu Beginn der Vorrunde 
mit einem echten Kracher zu tun. 
Gegen die SpVgg Greuther Fürth 
zog man sich mit 0:4 achtbar aus 
der Affäre. Dass dann das nächste 
Spiel für den Gegner VfB Stutt-
gart nur ein Zwischenstop auf dem 
Weg ins Finale war, konnte man 
schon erkennen. Die Jungs vom 
SV Albaching waren chancenlos. 
Kein Wunder: Ist doch Andreas 
Hinkel, Ex-Nationalspieler und 
UEFA-Pokal-Sieger, Trainer der 

Stuttgarter und ein Foto mit ihm 
und seinem Team zu machen war 
eine coole Sache. Da auch das 
letzte Gruppenspiel und das erste 
Spiel der Zwischenrunde verloren 
ging, war unsere U13 am Sonntag 
morgen unter Zugzwang. Doch 
durch einen Sieg gegen Emme-
ring konnte der dritte Platz in der 
Gruppe gesichert werden. 
Im darauf folgenden Halbfinal-
spiel zog man gegen Forsting 
knapp den kürzeren. Im Plat-
zierungsspiel konnten sich die 
Emmeringer revanchieren und so 
blieb für die Albachinger nur der 
letzte Platz. 
Im Laufe des Finaltags kreuzten 
Teams wie der FC Bayern Mün-
chen, SV Werder Bremen und 
1860 München die Klingen. Und 
die Zuschauer sahen richtig guten 
und schnellen Hallenfußball. Aus-
tria Wien sicherte sich den dritten 
Rang vor Red Bull Salzburg und 
unsere Stuttgarter Freunde ent-
schieden letztendlich das Finale 
gegen den 1. FC Nürnberg für 
sich.

Albaching spielte international
D-Jugend chancenlos bei Ebersberger Hallenturnier

Trainer Andreas Moser (im Hintergrund) mit seiner D-Jugend 
des SV Albaching und ihr Gegner aus der Vorrunde, die SpVgg 
Greuther Fürth.     Foto: Moser

Winterfest mit Maibaum-Freunden
Albaching (wg) - Für die Mitglieder der Maibaum-Freunde 
Albaching-Utzenbichl ist auch außerhalb der Maibaumsaison 
einiges geboten. So traf man sich bereits am 2. Januar zum 
Start ins neue Jahr im Wirtshaus Kalteneck zum 1. Maibaum-
Winterfest. Gut 30 Mitglieder und Interessierte waren der Ein-
ladung gefolgt und so wurde bei Speis und Trank über aktuelle 
Themen des Vereins geplaudert und einige bevorstehende 
Aktivitäten angesprochen. Der Ausklang des Abends konnte 
dann anschließend in der Mittelstation gefeiert werden. 

Foto: Wierer

Eine Busfahrt ins Spinnradl 
am Spitzingsee organisieren die 
Maibaum-Freunde am Samstag, 
25. Januar. Abfahrt ist um 18:45 
Uhr am Maibaum Albaching. 
Die Fahrt kostet 10 Euro und mit-
fahren dürfen alle Interessierten 
(nicht nur Mitglieder) über 18 Jah-
re. Die verbindliche Anmeldung 
muss bis spätestens 20. Januar 
bei Markus Betzl (0170/1633842 
oder markus.betzl@albaching.de) 
erfolgen. 

Maibaumfreunde

Die Jahreshauptversammlung 
des Theater- und Musikvereins 
fi ndet am Montag, 3. Februar um 
20 Uhr im Wirtshaus Kalteneck 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Berichte der 
Sparten Theater und Musik sowie  
der Kassenbericht, die Ideen-
sammlung für das neue Theater 
2014, Infos über den Theateraus-
fl ug, den Kini-Kegel-Termin und 
den Vorspielabend 2014.

Theater/Musik

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph

ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-

bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de
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Albaching (fk) - Ein reichhaltiges 
Programm erwartete die rund 160 
Besucher der Weihnachtsfeier des 
SV Albaching im Wirtshaus Kal-
teneck. In seiner kurzen Anspra-
che freute sich Günter Ganslmeier 
über die engagierte Mitarbeit der 
vielen Aktiven und das reichhalti-
ge Angebot des Vereins mit mitt-
lerweile über 550 Mitgliedern. 
Bei der anschließenden Ehrung 
gab es einen besonderen Höhe-
punkt: Für 45-jährige Mitglied-
schaft seit dem Gründungsjahr 
1968 wurden 18 Personen geehrt 
(siehe Foto). 
Gemeinsam mit seinem Stellver-
treter Karl Seidinger und Kas-
sier Christian Fleidl überreichte 
Ganslmeier Urkunden und kleine 
Geschenke auch an Robert Grabl, 
Herbert Binsteiner (40 Jahre),  
Siegfried Brenner und Franz 
Konrad (35 Jahre) sowie Jakob 
Moser, Peter Beinrucker und Ulli 
Stockbrink für 30 Jahre Mitglied-
schaft. 
Folgenden Personen werden die 
Urkunden später überbracht, sie 
waren bei der Ehrung nicht anwe-
send: Jakob Sewald jun. und sen., 
Nikolaus Ostermaier, Fritz Betzl 
jun. und sen., Georg Bachmeier, 
Nikolaus Ettmüller, Ludwig Frie-
singer, Hermann Kemetmüller, 
Thomas und Alfred Oettl, Werner 
Betzl, Sebastian Heinrich, Gott-
fried Greißl, Johann Schreyer, 
Erika Brich, Josef Grabl, Josef 
Ganslmeier, Georg Binsteiner, 
Markus Ettmüller und Martin 
Neumaier. Bereits vorher sorgten 
zwei Sketche und eine moderne 
Weihnachtsgeschichte über den 
SV Albaching für gute Unterhal-
tung.
Der erste Sketch war angelehnt 
an die Improvisations-Comedy 
„Dittsche und das wahre Leben”. 
Hier blickten Andi Heinz als 
„Dittsche“ und Stefan Fleidl als 
Imbisswirt Ingo auf ernste und 

Sketche, Quiz, Musik und viele Ehrungen
Gut besuchte Weihnachtsfeier beim SVA - Viele Gründungsmitglieder anwesend

lustige Begebenheiten beim SVA 
zurück. Mit von der Partie war 
auch Martin Ziel als „Schildkrö-
te“.

Viel Beifall für

tolle Einlagen
Urkomisch wurde es beim Beitrag 
der Fußballmädels, die mit Mag-
dalena Pfitzmaier in der Haupt-
rolle drei Szenen darstellten, bei 
denen ein derber Landbewohner 
mit den Tücken der Großstadt 
konfrontiert wurde.
Großen Beifall erhielt auch Franz 
Konrad für seine Weihnachtsge-
schichte, in die rund 60 Mitglie-
dernamen des SVA in mehr oder 
weniger skurriler Form unterge-
bracht waren.
Für die traditionelle Quizfrage 
sorgte wieder Helmut Maier. Dies-
mal war gefragt, wie viele Bäume 
auf dem Sportgelände stehen. Der 
richtigen Antwort kamen Chris-
tian Rinner, Karl Seidinger und 
Gust Wimmer am nächsten. Zum 
Abschluss gab es bei der traditio-
nellen Tombola etwa 350 Artikel 
zu gewinnen, die in Windeseile 
unter die Leute kamen.

Vorstand Ganslmeier (links) und Stellvertreter Karl Seidinger (rechts) mit den anwesenden 
Mitgliedern aus dem Gründungsjahr des SVA: Peter Barth, Franz Meixner, Helmut Maier, Alois 
Gugg, Franz Schwimmer, Franz Stöckl, Gust Seidinger, Josef Voglsammer, Josef Gugg, Werner 
Birkmeier, Fritz Schillhuber, Johanna Moser, Willi Oberland, Helmut Edhofer, Franz Sanftl, Lud-
wig Ettmüller, Hans Sewald und Max Wierer. Nicht auf dem Bild sind Hedda Tremml und Georg 
Herzinger.                 Fotos: Konrad

Kassier Christian Fleidl und 
Vorstand Ganslmeier (links) 
mit Robert Grabl, Peter Bein-
rucker, Jakob Moser, Herbert 
Binsteiner, Siegfried Brenner, 
Franz Konrad und Ulli Stock-
brink.

Quizmaster Helmut Maier bei 
der Siegerehrung mit Christi-
an Rinner, Karl Seidinger und 
Gust Wimmer (von links).

Blickten humorvoll auf das 
SVA-Jahr zurück: Andi Heinz 
als „Dittsche“ und Stefan 
Fleidl als Imbisswirt Ingo.

Drei urkomische Szenen aus 
dem Leben eines Landbewoh-
ners in der Stadt stellten Mag-
dalena Pfitzmaier und Jelia 
Gehrer dar. Weitere Mitwirken-
de waren Barbara Neuwieser, 
Stefanie Köbinger und Franzi 
Rebernik.


